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© Kirsten Albers www.gelbkariert.de  

Weihnachtsbaumverkauf 

für einen guten Zweck 

Wie bereits in den vergangenen 

Jahren zur Tradition geworden, 

verkauft das diakonische Werk 

Friesland-Wilhelmshaven auch 

in diesem Jahr wieder Weih-

nachtsbäume für den guten 

Zweck. Daran beteiligt sich 

auch unsere Kirchengemeinde  

St. Martin in Voslapp. 
 

Der Verkauf der fair gehandelten Bäume findet wie gewohnt 

am 3. Adventssonntag, den 16.12.2018, ab 11:00 Uhr im An-

schluss an den Gottesdienst auf dem Vorplatz der Kirche statt. 

Gerne bringen wir Ihnen das „Tännschen“ innerhalb Voslapps 

auch nach Hause. 

Der Erlös ist für die Diakoniestation in Wilhelmshaven bestimmt. 

 

Christkindlmarkt 2018 

Cafeteria und Basar zum Christkindlmarkt 

Wie schon in den vergangenen Jahren bieten wir wieder Kaffee, 

Tee und Kuchen in unserem Gemeindes-

aal an. Auch ein kleiner Basar wird statt-

finden.  

Am 15. und 16. Dezember ist die Cafe-

teria ab 14 Uhr geöffnet. 

  

http://www.gelbkariert.de/
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Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde 

In diesem Gemeindebrief finden Sie wie immer alle Gottes-

diensttermine. Darüber hinaus gibt es aber Rund um das 

Thema Gottesdienst noch weiteres Neues zu berichten.  

 So haben wir das Kirchencafé, dass wir nach jedem Gottes-

dienst anbieten und das auch gerne angenommen wird, auf 

„neue Füße“ gestellt. Es wird jetzt nicht mehr von der Küsterin 

organisiert, sondern von einem Team von Ehrenamtlichen. 

Wer Interesse hat, dort mitzuhelfen, der melde sich bitte bei 

Heidi Ihrke (Tel.: 60906) oder bei mir (Pastor Sicking: Tel.: 

502996)  

 Wir bieten auch in diesem Jahr wieder den Lebendigen Ad-

ventskalender an. Weitere Infos finden Sie auf Seite 7 & 8. 

 Zum 1. Advent wird in unserer Oldenburgischen Kirche eine 

neue Leseordnung für die Gottesdienste eingeführt. Die 

Menge der Texte aus dem Alten Testament in der Perikopen-

ordnung wird damit etwa verdoppelt. Neu ist auch, dass Psal-

men als Predigttexte in die Perikopenordnung aufgenommen 

wurden. Außerdem sind mehr Texte aufgenommen worden, 

die die Rolle von Frauen in den biblischen Geschichten be-

leuchten (siehe https://www.evangelisch.de/inhalte/146988/14-

11-2017/perikopenrevision-ekd-synode-2017).   

 Der Jahresschluss-Gottesdienst am Silvesterabend wird die-

ses Mal und auch in den folgenden Jahren schon um 17 Uhr 

anfangen. So kann man auch den Gottesdienst mitfeiern, und 

trotzdem hinterher noch rechtzeitig sich mit anderen zur Sil-

vesterfeier verabreden. 

Bitte nutzen Sie auch unsere Homepage, wo Sie immer ganz aktu-

elle Informationen finden: www.ev-kirche-voslapp.de  

Herzliche Grüße, Ihr Pastor  

https://www.evangelisch.de/inhalte/146988/14-11-2017/perikopenrevision-ekd-synode-2017
https://www.evangelisch.de/inhalte/146988/14-11-2017/perikopenrevision-ekd-synode-2017
http://www.ev-kirche-voslapp.de/
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An(ge-)dacht 

Es wird alles anders und besser 

 

Hocherfreut sein – diesen Zu-

stand wünscht man sich doch. 

Aber wie geht das? Ganz ein-

fach: Als sie den Stern sahen, ist 

es passiert – und noch besser – 

es hält an, vielleicht sogar ein 

Leben lang. Soweit das Matthä-

usevangelium. Die Hirten fehlen 

hier, Matthäus erzählt knapper, 

ganz auf Jesus konzentriert. 

Aber – hocherfreut – das ist 

auch hier die Weihnachtsbot-

schaft. Ob im Trubel der Weih-

nachtseinkäufe oder nach der 

Bescherung dieser Zustand er-

reicht wird? 

Ein Stern reichte damals, na ja 

eigentlich nicht allein. Denn der 

Stern war ja mit einem besonde-

ren Ereignis verknüpft – Jesu 

Geburt. Und der Hoffnung, jetzt 

wird alles nicht nur anders, son-

dern besser. Der Stern musste 

gesucht werden. Es gab die fro-

he Botschaft, ein Retter kommt, 

aber für die Weisen stand er 

nicht vor der Tür, sie suchten 

und fanden ihn und machten 

sich auf den Weg. 

So mundgerecht, wie wir heute 

Weihnachten serviert bekom-

men, ist Weihnachten eben doch 

nicht. Zwar müssen wir nicht 

eine beschwerliche Reise zum 

Christkind zurücklegen, aber 

einige Hindernisse sind auch für 

uns aufgebaut. Es hat nämlich 

Konsequenzen, dem Kind zu 

begegnen, sich bei Gott einzu-

finden.  

Hocherfreut heißt nicht nur, 

Freude zu empfangen und zu 

empfinden. Hocherfreut heißt, 

Freude zu teilen und zu ermög-

lichen, für sich selbst und für 

andere. Manchmal ein be-

schwerlicher Weg, aber: „Da sie 

den Stern sahen, wurden sie 

hocherfreut.“ Hocherfreute 

Weihnachten!  Carmen Jäger  
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Kinderchor in Voslapp 

Unser Kinderchor findet unter der Leitung von Anna-Rabea Pacheco 
dienstags um 17.15 Uhr in unserem Gemeindehaus statt. Bei ihr kann 
man sich auch anmelden:  
Tel.: 0176-81063580, E-Mail anna-rabea@gmx.de 
Damit den Familien keine Kosten entstehen, sammeln wir fleißig Spen-
den für dieses Chorprojekt.  
IBAN: DE80 2825 0110 0002 6050 04,  Stichwort: Kinderchor Voslapp 

mailto:anna-rabea@gmx.de
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Der lebendige  

Adventskalender 

Auch in diesem Jahr wollen wir 

wieder den lebendigen Advents-

kalender in Voslapp anbieten. 

Wie im vergangenen Jahr wird er 

wieder in ökumenischer Zusam-

menarbeit organisiert. 

Was ist ein „Lebendiger Adventskalender“?  

Adventskalender – da werden die 24 Tage bis Weihnachten ge-

zählt. Lebendig wird ein Adventskalender durch Menschen. Beim 

„Lebendigen Adventskalender“ treffen sich Menschen an den 24 

Tagen bis Weihnachten. Sie treffen sich vor Fenstern, Türen, Ga-

ragentoren oder auch mal Carports. Sie singen, hören Geschichten, 

es gibt Gebete und Segensworte. Meist dauern die Treffen rund 20 

bis max. 30 Minuten. Und jeder kann dazu kommen! 

Hier finden Sie den Plan. Aktuelle Infos finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.ev-kirche-voslapp.de. 

 

Tag Datum Name Ort Uhrzeit 

Samstag 01.12.18 Fam. Sicking 
Am Turm der St. 

Martin-Kirche 
18 Uhr 

Sonntag 02.12.18 
Ökumenisches 

Adventssingen 

Christus König 

Kirche 

Posener Str. 45 

17 Uhr 

Montag 03.12.18 Fam. Fleischer Austernstr. 23 18 Uhr 

Dienstag 04.12.18 
Lehmann/ 

Peuckert 

Sengwarder Str. 

178 
19 Uhr 

Mittwoch 05.12.18 Fam. Maus Tiarksstr. 102 18 Uhr 

Donners-

tag 
06.12.18 Teamer 

Am Turm der St. 

Martin-Kirche 
19 Uhr 

http://www.ev-kirche-voslapp.de/
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Freitag 07.12.18 Fam. Schoone Schlafdeich Nord 2 18 Uhr 

Samstag 08.12.18 

Gospelnight 

des Gospelchor 

Glory Voices 

St. Martin-Kirche 19 Uhr 

Sonntag 09.12.18    

Montag 10.12.18 
Kindergarten 

Voslapp 
Kindergarten 

Voslapp 
18 Uhr 

Dienstag 11.12.18 

Konfirmandin-

nen und Kon-

firmanden 

Am Turm der St. 

Martin-Kirche 
18 Uhr 

Mittwoch 12.12.18 Fam. Awe Leuchtturmstr. 55 18 Uhr 

Donners-

tag 
13.12.18 Fam. Mandel Tiarksstr. 77 A 18 Uhr 

Freitag 14.12.18    

Samstag 15.12.18    

Sonntag 16.12.18 

Eisenbahn-

freunde Fries-

land e.V. 

Flutstr. 206 
18:30 

Uhr 

Montag 17.12.18 Fam. Seyberth Austernstr. 74 18 Uhr 

Dienstag 18.12.18 Fam. Kunze Schlafdeich Süd 10 18 Uhr 

Mittwoch 19.12.18 
Kindergarten 

Voslapp 

vor einem Kinder-

gartenfenster 
18 Uhr 

Donners-

tag 
20.12.18 Fam. Jacques Flutstr. 260 18 Uhr 

Freitag 21.12.18    

Samstag 22.12.18 Fam. Meinen Korallenring 18 18 Uhr 

Sonntag 23.12.18 Fam. Sarstedt 
Schlafdeich Nord 

30 
18 Uhr 

Montag 24.12.18 
Heiliger Abend 

Gottesdienste 
in den Kirchen  
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Weihnachtspäckchen und Spenden für  

Wohnungslose und Straffällige im  

Tagesaufenthalt und der Justizvollzugsanstalt  

Wir unterstützen auch in diesem Jahr die Weihnachtsaktion des Diakonischen 

Werkes und der Gefangenenseelsorge. Deshalb sammeln wir folgende Sachen: 

Tabak und Blättchen, Kekse, Schokolade, Nüsse, Tee, Kaffee, 

Duschgel, Zahnpasta, Rasierzubehör.  

All das kann man bis zum 3. Ad-

vent bei uns in der Kirche abge-

ben. Dort steht ein Korb, in dem man 

die Geschenke hineinlegen kann. Geld-

spenden geben Sie bitte im Gemeindebü-

ro oder bei mir ab. Wir geben dann alles 

weiter an das Diakonische Werk sowie 

an Pastor Schneider von der Gefängnis-

seelsorge. 

Natürlich ist es auch möglich, die Aktion mit Geldspenden zu unter-

stützen. Bankverbindung:  

Volksbank Wilhelmshaven; IBAN DE68 282900630000750448; 

Stichwort Weihnachten Wohnungslosenhilfe 

Weitere Informationen: Telefon 04421- 926 516 und www.diakonie-fri-

whv.de 

 

 

  

 

 

Innenausbau - Ladenbau 
Fenster und Türen - Insektenschutz 

 Rollläden – Küchen - Laminat  
Möbel nach Maß - Reparaturarbeiten 

Fachbetrieb für moderne Holz-
verarbeitung 

Wilhelmshaven – Krabbenweg 9a 
Tel 0 44 21 – 5 24 25 Fax 04421–5 39 

01 
www.thomanek-carstensen.de 

 

 

http://www.srq-online.de/
http://www.srq-online.de/
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Konficamp des Stadtnordens im Blockhaus Ahlhorn 

 
Gemeinsam mit fast allen Konfis aus dem Stadtnorden und unseren tol-

len Konfibetreuern der Evangelischen Jugend haben wir im Oktober 

erlebnisreiche Tage im Blockhaus Ahlhorn verbracht. Petrus-Profiling 

war angesagt, d.h. auf vielfältigen Wegen und mit verschiedenen Akti-

onen haben wir Petrus erlebnisorientiert kennengelernt. „Petrus- ein 

Mensch wie wir“. war die Überschrift des Camps. In der vielfältigen 

Seenlandschaft rund um das Blockhaus Ahlhorn (www.blockhaus-

ahlhorn.de) haben wir die Geschichten des Menschenfischers Petrus 

erlebt und gestaltet. Begegnungen mitten im Alltag der Jesusleute im 

Spannungsfeld von sich selbst erfahren, Vertrauen lernen, Glauben er-

leben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachmittags gab es Workshop-Angebote, in denen sich alle ausprobie-

ren, lernen und vor allem selbst erleben können mit viel Spiel, Spaß und 

Sport. Mit Nachtwanderung, Disco und Gruppenspielen haben die Kon-

fibetreuer jeweils mit Diakon Matthias Rentsch die Abende gestaltet 

und mit einem Kerzengebet beendet. Eine tolle Camperfahrung mit 

ganz neuen Eindrücken von Petrus .             Kai Wessels  

http://www.blockhaus-ahlhorn.de/
http://www.blockhaus-ahlhorn.de/
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Gemeindeabend zur Aktion „Ankerplätze -  

Mit Nöhre-Bildern durchs Kirchenjahr“  

am Mittwoch, 28. November 2018 

Was gibt mir Halt? Wo finde ich Geborgenheit? Was bedeuten mir 

meine persönlichen Ankerplätze? Zu einem besonderen Gemein-

deabend laden wir am Mittwoch, 28. November 2018, um 19 Uhr 

ins Gemeindehaus ein. Im Mittelpunkt des Abends stehen Bilder 

des Wilhelmshavener Malers Bernd Nöhre, die seit dem zurück-

liegenden Sommer das Innere der St. Martin-Kirche bestimmen. 

Die Aktion „Ankerplätze – mit Bildern von Bernd Nöhre durchs 

Kirchenjahr“ zeigt jeweils für mehrere Wochen großformatige 

Gemälde, die sich inhaltlich am Verlauf des Kirchenjahrs orientie-

ren.  

An dem Gesprächsabend gibt es sowohl eine Rückschau auf die bisher ge-

zeigten Kunstwerke als auch einen Ausblick auf einen Teil der Bilder, die in 

den kommenden Monaten zu sehen sein werden. Beleuchtet wird das Thema 

aus unterschiedlichen Sichtweisen. So wird Pastor Peter Sicking darüber 

sprechen „warum wir Ankerplätze brauchen“. Der Wilhelmshavener Künstler 

Hartmut Wiesner erläutert, welche Ankerplätze die Kunst bieten kann, und 

Bernd Nöhre wird auf die Frage antworten „Wenn meine Bilder sprechen 

könnten...“ Das abschließende Gespräch mit dem Publikum leitet der Wil-

helmshavener Journalist Jürgen Westerhoff.  

Die Voslapper Kunstaktion entfaltet eine besondere Wirkung auf die Betrach-

ter der Gemälde, weil die großformatigen Nöhre-Bilder in dem schlicht ge-

stalteten Kirchenraum auf eine einmalige Art und Weise zur Geltung kom-

men, die in keinem anderen Ausstellungsraum erzielt werden kann.  

Begleitet wird die Ausstellung der besonderen Art durch eine Malaktion 

Voslapper Kinder. Sowohl im Kindergarten der Kirchengemeinde als auch in 

der Voslapper Grundschule steht das Thema „Ankerplätze – was mir Halt und 

Geborgenheit gibt“ auf der Tagesordnung. Dabei sind auch mehrere Atelier-

besuche der Kinder geplant. Am Ende soll es im kommenden Sommer eine 

riesige Ausstellung geben: Große Nöhre-Gemälde ergänzt durch viele Nach-

wuchs-Bilder.  
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Gottesdienste und Termine 
Dezember 2018 

 
 

Sonntag 2. Dezember 1. Advent 
10 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Brot-für-die-

Welt-Aktion 
P. Sicking 

17 Uhr Ökumenisches Adventssingen in der kath. 

Christus-König-Kirche 
P. Sicking und P. 

Bolten. 

Samstag 8. Dezember   
19 Uhr Gospelnight des Gospelchores "Glory Voices"  

Sonntag 9. Dezember 2. Advent 
10 Uhr Gottesdienst P. Rieper 

Sonntag 16. Dezember 3. Advent 
10 Uhr Familiengottesdienst mit KiGa P. Sicking 

Sonntag 23. Dezember 4. Advent 
10 Uhr Gottesdienst P. Woykos 

 

 

Montag 24. Dezember Heiliger Abend 

15 Uhr Krippenspiel mit Kinderchor P. Sicking 

17 Uhr Christvesper mit Gospelchor P. Sicking 

23 Uhr Christmette P. Sicking 

Dienstag  25. Dezember  1.Weihnachtstag 

17 Uhr Sing- und Lesegottesdienst P. Sicking 

Mittwoch  26. Dezember  2.Weihnachtstag 

10 Uhr Gottesdienst mit Gemeindechor P. Schneider 
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Sonntag  30. Dezember  1. Sonntag nach Weihnachten 
10 Uhr Gottesdienst P. Rieper 

 

Montag 31. Dezember Silvester 
17 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

 

Gottesdienste und Termine 

Januar 2019 
 

 

 

Dienstag 1. Januar Neujahrstag 
15 Uhr Gottesdienst P. Rieper 

Sonntag  6. Januar  Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag 13. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag 20. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag 27. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl P. Sicking 
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Gottesdienste und Termine 
Februar 2019 

 

 

 

 

 

 
Sonntag 3. Februar 4. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag  10. Februar  Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst Lektor F. Janßen 

Sonntag 17. Februar Septuagesimae 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Sicking 

Sonntag 24. Februar Sexagesimae 
10 Uhr Gottesdienst P. Rieper 

  

Gottesdienste im Wohnpark am Deich 
 

 
 
 
 
 

 

12. Dezember: Pfarrer A. Bolten  

20. Dezember: Pfr. Sicking 

 (im Rahmen der Weihnachtsfeiern) 

10. Januar: Sw. M. Stella  

24. Januar: Pfarrer Kai Wessels 

13. Februar: N. N. 

27. Februar: Pfarrer P. Sicking 

13. März: N. N. 

27. März: Pfr. Wessels o. Pfr. Feesche 
 

Die Gottesdienste beginnen um 11 Uhr! 
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Gottesdienste und Termine 
März 2019 

 

 

 

 

 

 
 

Sonntag 3. März Estomihi 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag  10. März  Invocavit 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag 17. März Reminiscere 
10 Uhr Gottesdienst P. Sicking 

Sonntag 24. März Okuli 
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
P. Sicking 

Sonntag 31. März Laetare 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Sicking 

 

Kirchengemeinde Voslapp auf Facebook zu finden! 

Seit Februar ist unsere Kirchengemeinde auch auf Facebook zu 
finden. Hier gibt es stets aktuel-
le Neuigkeiten und Veranstal-
tungen rund um unsere Ge-
meinde. Schauen Sie also ger-
ne auf unserer Seite vorbei, er-
zählen Sie es weiter und lassen 
Sie einen Daumen da: 
https://www.facebook.com/kirch
engemeindevoslapp/ 

https://www.facebook.com/kirchengemeindevoslapp/
https://www.facebook.com/kirchengemeindevoslapp/
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Termine für den Gemeindenachmittag 

Mittwoch, den 12. Dezember 2018, 15.00 Uhr 

Mittwoch, den 9. Januar 2019, 13 Uhr: Kohlessen 

Mittwoch, den 13. Februar 2019, 15 Uhr 

Mittwoch, den 13. März 2019, 15 Uhr 

Leitung: Heidi Ihrke, Eleonore Hobbacher, Elke Linck 

Infos unter Tel.: 60906 

Wer trifft sich wann? - Wer trifft sich wann? 
 
Folgende Gruppen treffen sich regelmäßig in den Räumen der Kirchen-
gemeinde im Gemeindehaus: 

Gemeindekirchenrat: 1. Montag im Monat 19.30 Uhr  

Flötengruppe dienstags, 16 Uhr 

Kinderchor dienstags, 17.15 Uhr 

Gospelchor: dienstags, 19.00 Uhr 

Gemeindenachmittag: zweiter Mittwoch im Monat, 15 Uhr 

Kirchenchor: donnerstags, 17.00 Uhr 

Jugendgruppe: 1. und 3. Donnerstag, 18.30 Uhr in Voslapp 

(Teamertreff) 2. und 4. Donnerstag, 18.30 Uhr in Altengroden 

Bläserchor freitags, 18 Uhr in der Kirche Altengroden 
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Freud und Leid 
Bestattungen: 

 

 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nur in der gedruck-

ten Ausgabe veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wenn Sie die Druckausgabe bekommen wollen, dann wenden Sie sich bitte an 

uns: 04421/502177; Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de 

 
 

Trauungen 

 
 

 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nur in der 

gedruckten Ausgabe veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wenn Sie die Druckausgabe bekommen wollen, dann wenden Sie 

sich bitte an uns: 04421/502177; Kirchenbuero.Voslapp@kirche-

oldenburg.de 

 

Taufen: 
 

 

 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nur in der gedruck-

ten Ausgabe veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wenn Sie die Druckausgabe bekommen wollen, dann wenden Sie sich bitte an 

uns: 04421/502177; Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de 

 

 
 

 

 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 

 ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Jesaja 43,1 

Jesus Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. 

Johannes 8,12 

 

 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 

Liebe ist die Größte unter ihnen. 

1. Kor 13,13 

 

mailto:Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de
mailto:Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de
mailto:Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de
mailto:Kirchenbuero.Voslapp@kirche-oldenburg.de
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 „Kiek mal rin“  

 

Unter diesem Motto treffen 

sich dienstags ab 14 Uhr die 

Teilnehmer des Seniorentreffs 

in Voslapp. Auf Wunsch der 

Teilnehmer befindet sich die-

ser seit Beginn des Jahres im 

Gemeindesaal der ev.-luth. 

Kirchengemeinde Voslapp, 

Flutstraße 233 a / Ecke Geni-

usbankstraße.  Hier kann in 

entspannter Atmosphäre bei 

Kaffee, Tee oder Kaltgeträn-

ken mit Gesellschaftsspielen 

verschiedenster Art oder net-

ten Gesprächen die Zeit ver-

bracht werden. Auch für Sor-

gen und Nöte ist hier stets ein 

offenes Ohr zu finden. 

Die derzeit rund 25 Teilneh-

mer können in der kostenlo-

sen Begegnungsstätte den 

Nachmittag verbringen und 

sich an den jährlichen Veran-

staltungen erfreuen. Im Laufe 

der Jahre wurden unzählige 

Veranstaltungen durchge-

führt, sei es Weihnachtsfei-

ern, Ausflüge aller Art, Kar-

tenspiele, Skat, Bingo und 

vieles mehr. Einem Geburts-

tagskind wird auch gern ein 

Ständchen gesungen. 

In liebevoller Umgebung gilt 

es, den Treffbesucher zu un-

terhalten, zu erfreuen oder 

einfach nur für ihn da zu sein. 

Nicht selten können hierbei 

auch Kontakte zum Altenhil-

fe-Besuchsdienst geknüpft 

oder auch Hilfestellungen 

rund um das Thema Pflege 

gegeben werden. 

Neue Teilnehmer sind jeder-

zeit herzlich willkommen. 

 

Weitere Auskünfte:  
 

Birgit Ettrich  

(04421) 50 41 14 
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60 Jahre Aktion  

„Brot für die Welt“ … 

… und Voslapp sammelt auch 

in dieser Advents- und Weih-

nachtszeit für diesen guten 

Zweck  

Wie in den Jahren und Jahrzehn-

ten davor rufen wir auch in diesem 

Jahr die Voslapper wieder dazu 

auf, das evangelische Hilfswerk „Brot-für-die-Welt“ zu unter-

stützen. Dieses Mal sammeln wir für ein Projekt aus Mali, für 

vertriebene und in Mali gestrandete Menschen: 

Hungrig, müde und verzweifelt: So 

kehren viele Migrantinnen und 

Migranten in ihre Heimat zurück, 

wenn ihr Traum von einem Leben 

in Europa geplatzt ist. Eine kleine 

Hilfsorganisation, die AME 

(Association Malienne des Ex-

pulsés / Malische Vereinigung der 

Vertriebenen), die eng mit „Brot 

für die Welt“ zusammenarbeitet, 

versorgt sie erst einmal mit dem 

Nötigsten und hilft ihnen bei ihrem 

schweren Neuanfang. 

Die Geschichten, die die Migran-

tInnen erzählen klingen fast immer 

ähnlich: wie sie ihre Heimat aufge-

geben haben, wie sie lange entbeh-

rungsreiche Wege auf sich ge-

nommen haben, um eine Zukunft 

zu finden, wie menschenunwürdig 

sie behandelt wurden und wie sie 

sich schließlich hoffnungslos wie-

der auf den Weg zurück gemacht 

haben, weil ihre Kraft, eine Zu-

kunft zu finden, einfach nicht 

reicht. Die wenigen Dinge, die sie 

mit auf ihren Weg genommen hat-

ten, sind nicht mehr da - geklaut! -, 

die Kleidung, die sie tragen, schlot-

tert um sie herum; lange schon ha-

ben sie nicht mehr ruhig schlafen 

oder sich waschen können. Ver-

zweifelt sind sie, misstrauisch sind 

sie geworden und auf ihren Seelen 

drücken die Erlebnisse der hinter 

ihnen liegenden Zeit.  

Die Mitarbeiter der AME hören 

den Menschen zu – oft das erste 

Mal nach vielen, vielen Tagen -, 

fragen sie, wie es ihnen geht und 



20  

was sie machen wollen, jetzt, da sie 

zurückkehren wollen in ihre Hei-

mat. Die AME setzt sich für die 

MigrantInnen ein, die zwangsweise 

in ihre Heimat zurückkehren müs-

sen. Unterstützung erfahren aber 

auch Menschen aus anderen afri-

kanischen Ländern, die in Mali 

gestrandet sind. Aktuell erhalten in 

dem von Brot für die Welt unter-

stützten Projekt etwa 1200 Men-

schen Unterkunft für die ersten 

Tage, Mahlzeiten, Kleidung sowie 

seelischen und rechtlichen Bei-

stand. Letztlich brauchen die Zu-

rückkehrenden auch Bustickets für 

eine sichere Weiterfahrt.  

Not, Gewalt, Verfolgung und Dis-

kriminierung zwingen immer mehr 

Menschen dazu, ihre Heimat zu 

verlassen. Zur Zeit sind etwa 65 

Millionen Menschen auf der 

Flucht, etwa 250 Millionen suchen 

als MigrantInnen in anderen Län-

dern Arbeit, Schutz und Zukunft. 

Ohne die Einhaltung der Men-

schenrechte und dauerhaften Frie-

den kann die weltweite Not nicht 

gelindert werden. „Brot für die 

Welt“ hilft vor Ort – und wir hel-

fen „Brot für die Welt“, mit unse-

ren Kollekten in den Gottesdiens-

ten und Spenden. 

 

In Voslapp sammeln wir in der Adventszeit für dieses Pro-

jekt, und in allen drei Gottesdiensten am Heiligabend. 

Außerdem findet am 2. Dezember ein offizieller Eröffnungs-

gottesdienst für diese 60. Brot-für-die-Welt-Aktion. Der Kir-

chenkreis Friesland-Wilhelmshaven lädt dazu zum Gottes-

dienst um 10:00 Uhr in die Tettenser Kirche ein. Aus jeder 

Gemeinde nehmen Delegierte eine Brot-für-die-Welt-Kerze in 

Empfang. Mit der Kerze wird das Thema „Hunger nach Ge-

rechtigkeit“ in jede Ortsgemeinde getragen. 
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Bericht aus unserem Kindergarten 

Einen ganzen Hänger voll…. 
Beim Umzug des Hagebau-Marktes blieben viele 
Produkte der Kreativabteilung übrig. Die überwie-
gend hochwertigen Dinge sollten entsorgt werden. 
Doch aus dem Team des Baumarktes kam die Idee, 

diese sonst für einen Kindergarten unerschwinglichen  Sachen einer Ein-
richtung zu spenden. Und die Wahl fiel auf uns . Diese Nachricht sorgte 
bei uns für großes Staunen und noch größere Freude. Den Transport 
konnten  wir dank unserer Elternvertreterinnen schnell und reibungslos 
organisieren. Nach dem Sichten und Sortieren war so viel übrig, dass wir 
unsere Freude noch mit anderen Einrich-
tungen teilen konnten.  
Der Wert der Sachspende beträgt un-
glaubliche 11.000 €!  
Vielen, vielen Dank!  
 
 

Kunst wäscht den Staub des All-
tags von der Seele 

 
Im Oktober startete im Rahmen der Projektarbeit mit 
unseren Baschukis die Malschule. Hier wird experimen-
tiert, entdeckt, ausprobiert, gemalt und viel gelernt – 
alles mit viel Freude. Wir sind begeistert und erstaunt, 
welche Talente  in den Kindern schlummern. Die Werke 
der kleinen Künstler können 
im Kindergarten bestaunt 

werden. Eine umfassende Ausstellung in öf-
fentlichem Rahmen ist zum Ende des Projektes 
geplant. 
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Aktuelle Infos aus der Jugendarbeit 

 

Ausflug in den Heidepark 

Am 1. Oktober fuhren 36 Jugend-
liche in den Heide Park Soltau. Zu 
Beginn besuchten wir die ortsan-
sässige Diakonin im Park und er-
lebten einen Heide Park-Gottes-
dienst mal an-

ders. Anschließend erstürmten 
wir die Themenwelten, Kraken, 
Dessert Race und ghost busters, 
bevor wir müde und zufrieden 

nach Hause fuhren. MR

 

 

 

 

Wer weitere Angebote über die Jugend-
arbeit im Kirchenkreis haben möchte und 
Interesse an dem Jahresprogramm hat, 
der gehe bitte auf folgende Seite: 

 www.fri-whv.de 

 

 

Anstehende Ver-
anstaltungen 
 

Aussendungs-
Gottesdienst für das 

Friedenslicht aus 
 Bethlehem 

 

Wann: Mittwoch, 19. Dez. 

Wo: Friedenskirche    

        Fedderwardergroden 

        Preußenstraße 45,  

Uhrzeit:  17:30 Uhr 

 

 

http://www.fri-whv.de/
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Kirchengemeinde Voslapp, St.-Martin-Kirche  
www.ev-kirche-voslapp.de 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindertagesstätte:  Ute Bohrer (Leiterin) 

Geniusbankstr. 39  Telefon: (04421) 502520 

26388 Wilhelmshaven   Telefax: (04421) 754214 

  Email: kita.voslapp@kirche-oldenburg.de  

Pfarrer Peter Sicking Telefon: (04421) 502996 

Flutstr. 233a Email: peter.sicking@kirche-oldenburg.de 

26388 Wilhelmshaven 

Sekretärin 

Maren Koehler  Telefon: (04421) 502177 

Flutstr. 233a  Telefax: (04421) 504314 

26388 Wilhelmshaven         Email: kirchenbuero.voslapp@kirche-oldenburg.de  

Bürozeit Kirchenbüro Nord: 

Mo. - Fr.    9.00 - 12.00 Uhr 

Do.        15.00 - 17.00 Uhr 

Tel.:  (04421) 7780474 

Bürozeit in Voslapp: 

Di. 9.00 - 12.00 Uhr 

Tel.: (04421) 502177 

Organist: Traugott Böhlke  (04421) 61302 

Chorleiterin: Odile Ketter   (04421) 806083 

Gospelchorleiterin & 

Kinderchorleiterin:  Anna-R. Pacheco  (0176) 81063580  

Küsterin: Birgit Ettrich   (04421) 504114 

Kreisjugenddiakon: Matthias Rensch   (0171) 7107215 

   Email: matthias.rensch@ejo.de  

Ansprechpartnerin für  

Ehrenamtliche Eleonore Hobbacher  (04421) 501638 

Leiter d. Bläserkreises Hans-Martin Schröder  (04425) 990650 

Der Gemeindebrief wird kostenlos verteilt 

 Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen, dann können Sie das gerne 
tun. Spenden sind unter der folgenden Kontonummer gerne willkommen: 

IBAN: DE80 2825 0110 0002 6050 04    KG Voslapp 

Stichwort: Gemeindebrief Voslapp 
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mailto:St_Martin@t-online.de
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